
Es könnte nicht schöner sein. Im letzten Wintermonat liegt der Schnee wie bestellt zum Winterfinale 
zuhauf vor unseren Füssen. Kein Mensch, noch Technik sind der Naturgewalt effektiv Herr geworden. 
So schaufeln wir wie eh und je alles beiseite oder türmen Berge auf. Auch wenn uns die eine oder 
andere Schweissperle abverlangt wird. Ist es nicht einfach ein Wunder, wenn zig kristallisierte Wasser- 
tropfen unseren Rausch etwas bremsen und so viel Qualitätszeit beschert wird?
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Projekt Zukunft Wittenbach – 
Ein Blick zurück
Mit der vorliegenden Vision 2030 «Wittenbach gemeinsam 
– lebendig – nachhaltig» ist das Projekt «Zukunft Witten-
bach» in der Schlussphase angekommen. Mitte Dezember 
2018 galt es im Rahmen eines Reflexions- und Evaluations-
workshops das Projekt kritisch zu hinterfragen. Was hat 
funktioniert, was lief weniger gut? Zum Workshop trafen 
sich Vertreter der Projektgruppe sowie zwei Teilnehmer und 
eine Teilnehmerin aus dem Echo und/oder dem Forum. Die 
Organisation und Moderation übernahm wiederum die  
FHS St.Gallen. Die Evaluation zeigte zusammenfassend fol-
gende Beurteilung des Projekts «Zukunft Wittenbach»:

Positive Aspekte:
 – Informationen rund um das Projekt standen für alle zur 

Verfügung
 – Rahmenbedingungen, Vorgehen, die nächsten Projekt-

schritte und Ergebnisse wurden regelmässig klar kom-
muniziert

 – Strukturiertes und methodisches Vorgehen durch die 
externe und professionelle Begleitung der Vertreter der 
FHS St.Gallen

 – Gegenseitiger Respekt in den Diskussionen
 – Finanzielle Unterstützung durch Bundesgelder
 – Projekt regt Diskussionskultur und Austausch an, was 

die Gesprächsoffenheit und Dialogbereitschaft fördert
 – Prozess hat Bewusstsein geschaffen, dass Mitwirkung 

möglich ist

Kritische Aspekte:
 – Bevölkerung konnte zu wenig zum Mitmachen motiviert 

werden
 – Am Forum beteiligten sich insbesondere jene, die auch 

sonst schon engagiert sind
 – Mit dem Projekt besteht die Gefahr, dass Erwartungen 

geweckt werden, die jedoch nicht erfüllt werden können
 – Partizipation bringt Arbeit und Verantwortung mit sich – 

das kann abschrecken
 – Wenig Diskussion/Antworten im Blog, geringes inhaltli-

ches Feedback
 – Auch mit einem Partizipationsprozess bleiben Kritiker 

und Resignierte

Der Mitwirkungsprozess wurde von allen Seiten grundsätz-
lich als spannend und bereichernd empfunden. Die Stim-
men aus der Bevölkerung zeigen, dass die Wahrnehmung 
über Wittenbach differenzierter geworden ist. Gemäss der 

Evaluation ist durch den Prozess deutlich geworden, dass 
die Gemeinde für Mitwirkungsverfahren offen ist und die 
Möglichkeit, sich einzubringen, besteht. Die in der Vision 
2030 definierten strategischen Leitsätze dienen nun als 
Arbeitsgrundlage für die Umsetzung von Massnahmen in 
dieser und den folgenden Legislaturperioden. Dabei ist sich 
die Projektgruppe bewusst, dass es Anspruchsgruppen 
gibt, die mitreden möchten und in einer angemessenen 
Form eingebunden werden sollen. «Mit diesem Projekt 
konnten wir den Weg für weitere partizipative Prozesse 
ebnen», sagt Stefan Bacher, Gemeinderat und Mitglied der 
Projektgruppe, und ergänzt: «Für jedes Projekt müssen wir 
abklären, inwiefern und in welcher Form Partizipation Sinn 
macht. Dabei muss für die Bevölkerung wie auch für die 
Behörden ein Mehrwert gegeben sein.» Generell dürfte 
wichtig sein, der Bevölkerung im Vorhinein deutlicher zu 
machen, dass eine Teilnahme am Prozess nicht mit der Lie-
ferung von Lösungsansätzen verbunden ist, sondern dass 
das besondere Interesse darin besteht, die Bedürfnisse und 
Wünsche der Einwohnerinnen und Einwohner einzuholen.

Die Vision 2030 «Wittenbach gemeinsam – lebendig – 
nachhaltig» kann unter www.wittenbach.ch bei den Publika-
tionen heruntergeladen werden.

Projektgruppe Zukunft Wittenbach

Der Rückblick aus Sicht der FHS St.Gallen –  
der externen Projektbegleitung

Am Forum Wittenbach sprach uns in der Kaffeepause 
eine ältere Frau an. Sie habe bisher in öffentlichen 
Diskussionen nicht viel gesagt, das sei meist die Rolle 
ihres Mannes gewesen. Die Aufforderung der exter-
nen Prozessbegleitung, dass alle Beteiligten an den 
Tischen eine bestimmte Redezeit zur Verfügung hät-
ten, habe sie jedoch motiviert, ihre Gedanken zur 
Zukunft Wittenbachs mitzuteilen. Ungewohnt sei das 
gewesen, aber es hätte sich auch gut angefühlt, 
meinte sie. Diese Begegnung bringt auf den Punkt, 
was das Projekt «Zukunft Wittenbach» ausmacht: 
Mitwirkungsprozesse, die auf einer offenen Grundhal-
tung der Gemeinde basieren, stimulieren alle Beteilig-
ten. Sie fordern aber auch alle Beteiligten heraus: 
Öffentliche politische und gesellschaftliche Äusserun-
gen brauchen Mut und darum ein vorhandenes Ver-
trauensverhältnis zwischen Behörden und teilnehmen-
der Bevölkerung. Ein solches Vertrauensverhältnis 
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Elternbildung: Bereit  
für den Kindergarten
Für viele Kinder beginnt im Sommer mit dem Start in den 
Kindergarten ein neuer und wichtiger Lebensabschnitt. 
Eltern und Kind blicken dem mit Freude, Stolz und Neu-
gierde entgegen, gleichzeitig beschäftigen aber auch Fra-
gen, und Unsicherheiten können entstehen. Deshalb bietet 
die Fachstelle für Kind – Jugend – Familie zusammen mit 
der Schule Elternbildungsanlässe (ELBI) zum Thema Kinder-
garteneintritt an. Im Januar war es wieder so weit, rund 45 
interessierte Mütter und Väter trafen sich an sieben Vor-
mittagen. Die Veranstaltungen wurden jeweils durch And-

rea Schweizer, Schulsozialarbeiterin, oder Christine Zurgil-
gen, Kinder- und Jugendpsychologin, moderiert und mit 
Informationen und Anregungen ergänzt. Die Eltern haben 
durch dieses Angebot die Möglichkeit, ihre Fragen und 
Unsicherheiten rund um den Schuleintritt zu besprechen 
und Informationen und Anregungen durch Fachpersonen zu 
erhalten. Auch der Austausch unter den Eltern wird 
geschätzt und als unterstützend erlebt. Die Themen waren 
breit gefächert. So ging es neben organisatorischen Fragen 
wie Anmeldung, Schulweg oder Unterrichtszeiten und Lehr-
plan auch um Fragen wie «Was muss mein Kind alles für 
den Kindergarten können?», «Muss ich etwas speziell mit 
ihm üben?» oder «Wie ist es mit der Sprache?» 

Demnächst erhalten die Eltern zukünftiger Kindergarten- 
kinder die Anmeldung für den Kindergarten. Wir wünschen 
allen Familien schon jetzt einen gelingenden Start. 

Fachstelle für Kind – Jugend – Familie 

kann nur aufgebaut werden, wenn auf Seiten der 
Behörden proaktiv und umfassend informiert und 
kommuniziert wird – was in Wittenbach mit mehreren 
medialen Kanälen gut funktioniert hat. Trotz guter 
Kommunikation und strukturiertem Vorgehen war die 
Mobilisierung der Bevölkerung zur Mitwirkung nicht 
einfach. Ob für eine grössere Zahl an Mitwirkenden 
am Forum Wittenbach bei einigen der Mut zum  
Mitmachen fehlte, ob die Meinungsäusserung in der 
Einwohnerzufriedenheitsanalyse für andere bereits 
genug Mitwirkung darstellte, ob die samstäglichen 
Routinen wichtiger oder die wahrgenommenen Her-
ausforderungen Wittenbachs zu klein waren – darüber 
lässt sich lediglich spekulieren. Wichtigstes Resultat 
– neben den eben erwähnten positiven Mitwirkungs-
erlebnissen – ist die erarbeitete Vision Wittenbach 
2030 und die darin festgehaltenen strategischen Leit-
sätze. Einer der Leitsätze aus dem Themenfeld «Nach-
haltigkeit» spricht eine für die zukunftstaugliche 
Gemeindeentwicklung besonders relevante Heraus-
forderung an: Kommunale Aufgaben sollen wann 
immer möglich vernetzt gelöst werden und ressort-
übergreifende Lösungen sind sektoriellen vorzuzie-
hen. Einige Rückmeldungen zeigen, dass weiterhin 
eine gewisse Skepsis gegenüber der Wirkung des 
Prozesses und dem weiteren Vorgehen herrscht.  
Dieser Skepsis kann mit einer weiterhin proaktiven 
Kommunikation begegnet werden.

Lineo Devecchi, Ostschweizer Zentrum für Gemeinden,  
FHS St.Gallen
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Regelmässiger Austausch  
zwischen den Schulen und  
der Gemeinde
Was stellt man sich unter einem monatlichen Morgenkaffee 
vor? Natürlich den Kaffee – aber zu einem guten Kaffee 
gehören auch gute Gespräche und Diskussionen. Die drei 
Präsidenten Ruth Keller, Georges Gladig und Oliver Gröble 
trafen sich Mitte Januar 2019 zu einer ersten Besprechung, 
um über die zukünftige Zusammenarbeit und die gemein- 
samen Ziele zu diskutieren. 

Wir haben gemeinsam beschlossen, einen regelmässigen 
Austausch zu pflegen, denn gemeinsame Vorstellungen 
können nur entstehen, wenn man sich gegenseitig zuhört 
und eine gemeinsame Sprache findet. Dies ist umso bedeu-
tender, als verschiedene Berührungspunkte zwischen der 
Politischen Gemeinde Wittenbach und den beiden Schulge-
meinden bestehen – wie beispielsweise der Prozess der Ein-
heitsgemeinde. In diesem Sinn erachten wir ein solches ins-
titutionalisiertes Treffen für sehr wertvoll und wichtig.

Oliver Gröble, Ruth Keller, Georges Gladig

Schnuppermöglichkeiten  
im Gemeindehaus 
Die Gemeindeverwaltung bietet für Jugendliche zwei 
Schnupperlehren an. Diese finden in den Wochen vom 4. – 
8. März 2019 und vom 6. – 10. Mai 2019 jeweils während 
zweier Tage statt. In diesen Schnuppertagen erhalten die 
Jugendlichen Einblicke in die Tätigkeiten der Gemeindever-
waltung und Informationen über die kaufmännische Grund-

bildung. Jugendliche, die ihre Lehre bei der Gemeindever-
waltung in Wittenbach machen möchten, müssen im Vorfeld 
eine Schnupperlehre im Gemeindehaus besucht haben. Für 
weitere Fragen oder die Anmeldung für die Schnupperlehre 
können Interessierte mit den Lehrlingsverantwortlichen 
Kontakt aufnehmen: Joachim Schrade, 071 292 22 46,  
joachim.schrade@wittenbach.ch oder Larissa Eberhard, 
071 292 22 28, larissa.eberhard@wittenbach.ch.
 
Lehrlingsbetreuung

Aufruf für Wärmepumpencheck 
Die Energiestadtkommission möchte Verwaltungen und Lie-
genschaftsbesitzer daran erinnern, ihre Wärmepumpen zu 
überprüfen. Jährliche Kontrollen gewährleisten die einwand-
freie Funktion und verlängern die Lebensdauer von Wärme-
pumpen. Gemäss dem Energiefondsreglement unterstützt 
die Gemeinde Wittenbach Wärmepumpenchecks, die von 
der Firma Hubacher Engineering durchgeführt wird, mit  
CHF 500. Die Wärmepumpenchecks müssen in der kalten 
Jahreszeit durchgeführt werden.

Energiestadtkommission

Kehricht- und Papierentsorgung 
im Winter
Wir bitten um Beachtung, dass
 – die Bereitstellung erst kurz vor der Abfuhr erfolgt.
 – Container, Säcke und Papier von Schnee befreit sind.
 – die Zugänge zu den Containern, Säcken und Papier vom 

Schnee befreit sind.
 – Papier und Karton separat gebündelt ist.

Falsch bereit gestelltes und mit Schnee überdecktes Ent-
sorgungsgut wird nicht mitgenommen.

Bauverwaltung Wittenbach
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Urnenabstimmung 
Sonntag, 10. Februar 2019
Eidgenössische Volksabstimmung
über folgende Vorlage:
– Volksinitiative vom 21. Oktober 2016 «Zersiedelung  

stoppen – für eine nachhaltige Siedlungsentwicklung  
(Zersiedelungsinitiative)»

Kantonale Volksabstimmung
über folgende Vorlage:
– Kantonsratsbeschluss über einen Sonderkredit für die 

IT-Bildungsoffensive

Persönliche Stimmabgabe an der Urne
Sonntag, 10. Februar 2019, 10.00 –11.00 Uhr, 
Ort: Gemeindehaus

Vorzeitige Stimmabgabe
Am Donnerstag und Freitag vor dem Abstimmungssonntag 
kann bei der Ratskanzlei, Büro Nr. 203, 3. Etage, Gemein-
dehaus, während der Bürozeit, vorzeitig gestimmt werden.

Fehlende Stimmausweise und Stimmzettel können bis 
Freitag, 8. Februar 2019, 17.00 Uhr, beim Einwohneramt 
bezogen werden.

Briefliche Stimmabgabe – und was Sie dabei unbe-
dingt beachten müssen, damit Ihre Stimme zählt …
1. Ausgefüllte Stimmzettel in das beiliegende Stimmcou-

vert oder in ein privates Couvert legen. Ohne Couvert 
ist die Stimmabgabe ungültig.

2. Erklärung für die briefliche Stimmabgabe auf dem 
Stimmausweis unterschreiben.

3. Couvert mit den Stimmzetteln und den unterzeichne-
ten Stimmausweis in das Fenstercouvert legen, in 
dem Sie das Abstimmungsmaterial erhalten haben.

4. Letztmögliche Termine für die briefliche Stimmabgabe:
– Per Post: Donnerstag vor dem Abstimmungssonn-

tag bis zur letzten Leerung des Post-Briefkastens
– Einwurf in den Briefkasten beim Gemeindehaus: 
 am Abstimmungssonntag bis zur Urnenschliessung 

(11.00 Uhr)
– Abgabe an der Urne: am Abstimmungssonntag bis 

zur Urnenschliessung
Ratskanzlei Wittenbach

Jungschützenkurs 2019  
(Vordienstliche Ausbildung)
Am Montag, 11. Februar 2019, 19.00 Uhr, findet ein Info-
abend mit Schnupperschiessen auf der Scatt-Anlage im 
Schützenhaus Erlenholz, Wittenbach, statt. Teilnahmebe-
rechtigt sind die Jahrgänge 1999 – 2004. Nur Schweizer 
Bürger / Frauen können auch teilnehmen.

Anmeldung und Auskunft: Schützengesellschaft Witten-
bach, Marcel Wessner, Grüntalstrasse 8, 9300 Wittenbach, 
079 465 48 29 oder marcel@sg-wittenbach.ch 

Sektionschef Wittenbach

Angebote der Pro Senectute
Steuererklärung ausfüllen – Pro Senectute hilft Ihnen: Die 
Pro Senectute Gossau & St.Gallen Land bietet Menschen 
im AHV-Alter einen Steuererklärungsdienst an. Ausge-
wählte Vertrauenspersonen mit entsprechender Fachkennt-
nis füllen für Sie die Steuererklärung aus. Dieses Angebot 
gilt für einfachere Steuererklärungen und bei kleinen bis 
mittleren Vermögen. 

Begleitete Wanderferienwoche im Wallis: Die Pro Senec-
tute Gossau führt vom 09. –14. September 2019 eine 
begleitete Wanderferienwoche im Hotel Kristall-Saphir in 
Saas-Almagell durch. Erleben Sie die herrliche Berg- und 
Gletscherwelt im Saastal und geniessen Sie erlebnisreiche 
Wanderungen und geselliges Beisammensein. Auskunft 
und Anmeldung: Pro Senectute Gossau & St.Gallen Land, 
071 388 20 59.

Pro Senectute Gossau & St.Gallen Land
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Beratung für Eltern von  
Säuglingen und Kleinkindern  
bis 5 Jahre
Öffnungszeiten 2019  
der Beratungsstelle Wittenbach / Kronbühl

Jeden Mittwoch im Monat
– Termine von 8 –12 Uhr, 13.30 –17.30 Uhr
– Nur mit Voranmeldung (keine offene Beratung)

An den untenstehenden Daten haben wir geschlossen: 

–  Mi, 1. Mai (Nachmittag)
– Mi., 25. Dezember

Chinderhus Cavallino, 1. Stock, Weidstrasse 7a, 
Areal Kirche St.  Konrad, 9300 Wittenbach
Anmeldung: Tel. 071 227 11 70, www.ovk.ch

Änderungen vorbehalten

Mütter- und Väterberatung

Vereinsmitteilungen
Etwas* Raum für Ideen
Wir freuen uns, Sie jeweils am Donnerstag im Kirchenzentrum 
Vogelherd zum Handarbeiten und geselligen Beisammensein 
mit Kaffee und Kuchen begrüssen zu dürfen. Öffnungszeiten: 
13.45 –16.45 Uhr. Kontakt: Doris Nick, Tel. 071 298 01 89

Fami – Familie mitenand
SRK Babysitting-Kurs für Jugendliche ab 13 J. Samstag, 
23. und 30.03.2019. Der Kurs vermittelt die Grundlagen für 
den Vertrauensjob als Babysitter/in und wird durch eine 
Kursleiterin SRK erteilt. Kosten: CHF 110.–. Es sind noch 
Plätze frei. Anmeldungen bis Ende Februar an N. Schwen-
deler 071 298 01 14 / nadja.schwendeler@fami-wittenbach.
ch. Nach dem Kurs hat man die Möglichkeit, sich auf unse-
rer Babysitter-Liste eintragen zu lassen.

French Bully Club 
Das Hauptziel unseres Clubs ist die Förderung der Rasse 
French Bulldog. Aus diesem Grund möchten wir für unsere 
geliebten Bullys und deren Halter einen Begegnungsort 
schaffen. Wenn Ihnen die täglichen Gassi-Runden einfach zu 

langweilig werden, Sie Ihren French Bully mit Artgenossen 
zusammenbringen wollen oder neue Leute kennenlernen 
möchten, dürfen Sie gerne bei uns vorbeikommen. Kontakt: 
Janine Haas E-Mail info@fbc-schweiz.ch / 079 821 57 86

FC Wittenbach
Raiffeisen Master 2019 – Rasenturnier; Datum: 15. – 17. 
Mär. 2019; Anmeldeschluss: 31. Jan. 2019 auf homepage 
www.fc-wittenbach.ch; Vorbereitungsturnier für die Früh-
jahrsrunde 2019 (mindestens 4 Spiele)

Gospelchor Wittenbach
Nächster Auftritt: Sonntag, 24.03.2019, 10.00 Uhr, Solida-
ritätsgottesdienst evang.-ref. Kirche Vogelherd Wittenbach. 
Wir proben jeweils am Montag um 19.45 Uhr im neuen Kir-
chenzentrum Vogelherd in Wittenbach. Wenn du schon mal 
gesungen und vor allem Freude am Singen hast, komm 
doch einmal an eine Probe, auch Solistinnen und Solisten 
sind herzlich willkommen.

Guggenmusik Moschtoniker
Der diesjährige Moschtonikerball findet am Freitag 1. März 
2019, 19.00 Uhr, im Restaurant Bäche in Wittenbach statt. 
Wie gewohnt? Nicht ganz! In diesem Jahr lautet das Motto 
«Ab auf die Insel» und wir freuen uns, die Ureinwohner und 
Schiffbrüchigen in der Bäche zu treffen. Denn wer auf einer 
einsamen Insel strandet, dessen oberstes Gebot ist es, 
etwas zu trinken zu finden. That’s what we have!

HC Rover Wittenbach
U9/11 Spieltag am 24. Februar 2019

Help Wittenbach
23. Februar 2019, ab in den Schnee, 9.30–11.30 Uhr

hpm-wittenbach
Das Hundeplausch Military findet am Samstag 13. April 
2019 statt. Am 05. Februar 2009 wurde der Verein Hunde-
plausch Military Wittenbach gegründet. Der Zweck des Ver-
eins ist die Durchführung von Hunde- und Freizeitaktivitäten 
verschiedenster Art. Der wichtigste Anlass ist der Hunde-
plausch Military in Wittenbach. Dieser Plauschanlass wird 
einmal pro Jahr durchgeführt. Seit dem Jahr 2009 wird der 
Anlass durch den Verein hpm-wittenbach organisiert. 

IG Schloss Dottenwil 
www.dottenwil.ch / info@dottenwil.ch / 071 298 26 62  
Winterpause bis 16. Februar 2019, Mithelfen und Freude 
haben..... melden Sie sich im Schloss-Sekretariat, wir freuen 
uns über neue Helfer.



AMTLICH
Donnerstag, 7. Februar 2019  |  Nr. 6

Vereine | 7

Jungschar Wittenbach
Für 1.- bis 7.-Klässler: Jeden 2. Samstag von 13.30 – 17.00 
Uhr beim Kirchgemeindehaus Vogelherd. Jungschar-Week-
end vom 16.–17. Februar. Start: Samstag, 16.02., 10.00 
Uhr. Ende: Sonntag, 17.02.19, 14.00 Uhr. Kosten: Fr. 10.–. 
Programm: Wir verbringen einen Grossteil des Wochenen-
des draussen. Zieht euch also warm an! Bei Fragen und für 
die Anmeldung dürft ihr euch an Bunny (076 594 15 84) 
wenden.

Line Dance Wittenbach
Wir trainieren jeden Donnerstag-Abend: Anfänger, 19.30–
20.30 Uhr; Fortgeschrittene, 20.30–21.30 Uhr. Alle sind herz-
lich willkommen. Kontakt: Ursula Staub, 071 298 38 79 /  
079 299 17 87. Info unter: www.linedance-wittenbach.ch

Modelleisenbahn-Club Wittenbach-Kronbühl
Heute Donnerstag, 7. Februar 2019, ab19.30 Uhr Fahrbe-
trieb auf den Anlagen H0/H0m und N/Nm

Mu-Ki Turnen
Unsere Turnstunde ist jeweils am Montag von 08.50 bis 
09.40 Uhr, in der Turnhalle Steig. MUKI-Turnen ist mehr als 
nur eine wöchentliche Turnstunde! Mutter-Kind-Turnen will: 
Mutter-Kind-Beziehung vertiefen; Kontakte zwischen Müt-
tern und Kindern schaffen; das soziale Verhalten fördern; 
den natürlichen Bewegungsdrang befriedigen; in spieleri-
scher Form die Freude am Turnen wecken. Alle Mamis mit 
Kindern von 3 bis 4 Jahren sind herzlich willkommen! Haben 
Sie noch Fragen, oder möchten Sie mit Ihrem Kind mitma-
chen? Dann melden Sie sich bitte bei Leiterin: Fabienne 
Höfferer 071 850 07 66

Ornithologischer Verein
Freitag, 15. Februar, 20 Uhr, Hauptversammlung im Restau-
rant Bäche.

Panthers Softball Wittenbach
Probetraining: Jeden Freitag um 19.00 – 20.30 Uhr. Bist Du 
interessiert bei uns mitzumache, dann melde Dich bei: Kim-
berly.Zehnder@gmx.ch / 078 927 24 85; Instagram: @pan-
thers_wittenbach – Wir freuen uns auf Dich!

Pfadi Peter und Paul
Hast du auch Lust, Pfadiluft zu schnuppern? Dann melde 
dich bei: al@pfadipeterpaul.ch Wir freuen uns, Dich kennen-
zulernen.

Repair Café
Wegen der grossen Nachfrage wird das Repair Café dieses 
Jahr monatlich seine Türe öffnen. Jeweils am letzten Sams-
tag des Monates (10–14 Uhr). Dabei findet anschliessend 
immer ein gemeinsamer Mittagtisch statt (12.30–14 Uhr), 
um das Miteinander Füreinander abzurunden. Letztes Jahr 
haben 86 Gegenstände ihren Weg zum Repair Café gefun-
den. 56 davon konnten gemeinsam repariert werden. 

Samariterverein Wittenbach
5. März 2019, 20.00 bis 22.00 Uhr: Schienenmaterial

Skilift Erlacker
Der Skilift Erlacker ist bei genügend Schnee jeweils am 
 Mittwoch, Samstag und Sonntag von 13.30 Uhr bis 16.30 Uhr 
in Betrieb. Über die Skiferien an jedem Tag. Ob der Lift in 
Betrieb ist und Weiteres (Informationen über geplante 
Anlässe) erfährt man unter: www.skilift-erlacker.ch

VBC Wittenbach Damen 1
Nächste Woche spielen wir auswärts gegen Limmattal 
(Platz 3). Wir freuen auf das Spiel und hoffentlich auf die 
nächsten drei Punkte. Nächstes Heimspiel: Samstag 
16.2.2019, 16.00 Uhr, OZ Grünau.

VBC Wittenbach Herren 1. Liga
Nächstes Spiel: 09.02.19 16.00 Uhr VBC Wittenbach / 
Volley Amriswil 4; OZ Grünau; Training: Dienstag 20.45 – 
22.00, OZ Grünau; Trainer: Michael Laupsien & Andreas 
Hasler; Coach: Urs Burgstaller

Yoga für alle
Es ist nie zu spät, damit anzufangen … Hatha-Yoga jeweils 
donnerstags, 20 Uhr Schulhaus Steig, Singsaal. Kommen 
Sie gerne für eine Schnupperlektion vorbei! Info: Gordana 
Oroz, 079 257 23 49
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FEBRUAR 2019
Donnerstag, 14. Juni 2018 – Sonntag, 30. Juni 2019

20.00–21.00 Uhr, Donnerstags 20.00 Uhr, Yoga am 
Donnerstag, Schulanlage Steig/Singsaal, Yoga für Alle

Donnerstag, 7. Februar 2019

09.30 –11.00 Uhr, Rägebogä: Mütter- und Kleinkindertreff; 
Thema: Besuch bei der Ludothek, Neue Evang.  
Kirchgemeindehaus Vogelherd, Rägebogä

Samstag, 9. Februar 2019

Hauptversammlung, St. Konrad, KAB Kath.  
Arbeitnehmerinnen- und Arbeitnehmer-Bewegung

Sonntag, 10. Februar 2019

Abstimmung, Gemeinde

Mittwoch, 13. Februar 2019

08.00–12.00 / 13.30–17.30 Uhr, Mütter- und 
Väterberatung in Wittenbach, Chinderhuus Cavallino, 
Ostschweizer Verein für das Kind

Samstag, 16. Februar 2019

14.00 – 23.00 Uhr, Schlossöffnung, Schloss Dottenwil, 
IG Schloss Dottenwil

17.00 Uhr, Vernissage Rena Kunz, Bilder – Skulpturen, 
Schloss Dottenwil, IG Schloss Dottenwil

Ausstellung 20 Jahre IG Schloss Dottenwil, Schloss 
Dottenwil, IG Schloss Dottenwil

Mittwoch, 20. Februar 2019

08.00–12.00 / 13.30–17.30 Uhr, Mütter- und 
Väterberatung in Wittenbach, Chinderhuus Cavallino, 
Ostschweizer Verein für das Kind

Donnerstag, 21. Februar 2019

09.30 –11.00 Uhr, Rägebogä: Mütter- und Kleinkindertreff; 
Thema: Kostümideen für Fasching (selbstgemacht), 
Neue Evang. Kirchgemeindehaus Vogelherd, Rägebogä

Samstag, 23. Februar 2019

10.00 –12.30 Uhr, Repair Café, Flick Raum, IG Denk.Mal 
Wittenbach

20.00 Uhr, Claude Diallo Situation – Klavierjazz der 
internationalen Klasse, Schloss Dottenwil, IG Schloss 
Dottenwil

Dienstag, 26. Februar 2019

19.30 Uhr, Mitgliederversammlung, Ludothek  
Wittenbach, Ludothek Wittenbach

Mittwoch, 27. Februar 2019

08.00–12.00 / 13.30–17.30 Uhr, Mütter- und 
Väterberatung in Wittenbach, Chinderhuus Cavallino, 
Ostschweizer Verein für das Kind

Donnerstag, 28. Februar 2019

14.30 Uhr, Seniorenfasnacht, Im St. Konrad,  
Frauengemeinschaft

MÄRZ 2019
Freitag, 1. März 2019

19.00 Uhr, Moschtonikerball 2019, Restaurant Bäche, 
Guggenmusik Moschtoniker

19.00 Uhr, Weltgebetstags-Gottesdienst, Im  
St. Konrad, Frauengemeinschaft

Samstag, 2. März 2019

13.45 –16.30 Uhr, Kinderfasnachtsumzug,  
Gemeindestrassen, Zentrumsplatz, Ok Kinderfasnacht

Dienstag, 5. März 2019

14.00 –15.00 Uhr, Offene Beratungszeit Pro Senectute, 
Gemeindeverwaltung Wittenbach, 3. Stock, Pro Senec-
tute Gossau & St. Gallen Land

15.15 –16.15 Uhr, Offene Beratungszeit Pro Senectute, 
Alterszentrum Kappelhof, Haus 3 (Raum Azzurro),  
Pro Senectute Gossau & St. Gallen Land

19.00 Uhr, Hauptversammlung im St. Konrad, im  
St. Konrad, Frauengemeinschaft

Mittwoch, 6. März 2019

08.00–12.00 / 13.30–17.30 Uhr, Mütter- und 
Väterberatung in Wittenbach, Chinderhuus Cavallino, 
Ostschweizer Verein für das Kind

Donnerstag, 7. März 2019

09.30 –11.00 Uhr, Rägebogä: Mütter- und Kleinkindertreff; 
Thema: Kinder-, Jugend-, Elternberatung  
kommt uns besuchen, Neue Evang. Kirchgemeindehaus 
Vogelherd, Rägebogä

Samstag, 9. März 2019

20.00 Uhr, Willi Valotti und die «Wyberkapelle», 
Schloss Dottenwil, IG Schloss Dottenwil

Sonntag, 10. März 2019

Abstimmung, Gemeinde

18.00 –19.30 Uhr, Funkensonntag, Schulhaus Dorf  /  
Funkenplatz beim OZ, Arbeitsgruppe Kultur

Montag, 11. März 2019

19.30 – 21.00 Uhr, Bürgerversammlung der  
Wasserkorporation Wittenbach, Restaurant Hirschen, 
Wasserkorporation Wittenbach
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Mittwoch, 13. März 2019

08.00–12.00 / 13.30–17.30 Uhr, Mütter- und 
Väterberatung in Wittenbach, Chinderhuus Cavallino, 
Ostschweizer Verein für das Kind

Dienstag, 19. März 2019

19.00, Kodex Feier 2019, OZ Grünau Aula, Kodex- 
Verein Wittenbach

19.30 Uhr, Meditation zur Fastenzeit, Im St.Konrad, 
Frauengemeinschaft

Mittwoch, 20. März 2019

08.00–12.00 / 13.30–17.30 Uhr, Mütter- und 
Väterberatung in Wittenbach, Chinderhuus Cavallino, 
Ostschweizer Verein für das Kind

Donnerstag, 21. März 2019

09.30 –11.00 Uhr, Rägebogä: Mütter- und Kleinkindertreff; 
Thema: Spagyrik, Globuli, Schüssler Salze – was wann 
wie oft?, Neue Evang. Kirchgemeindehaus Vogelherd, 
Rägebogä

Freitag, 22. März 2019

19.30 Uhr, Hauptversammlung VerkehrsVerein, 
Restaurant Hirschen, VerkehrsvereinWittenbach

Mittwoch, 27. März 2019

08.00–12.00 / 13.30–17.30 Uhr, Mütter- und 
Väterberatung in Wittenbach, Chinderhuus Cavallino, 
Ostschweizer Verein für das Kind

Donnerstag, 28. März 2019

19.30 Uhr, Filmvorführung Habemusfeminas, 
Im St. Konrad, Frauengemeinschaft

Samstag, 30. März 2019

08.00 –11.30 Uhr, Rosenverkauf für das Recht auf 
Nahrung, Beim Spar und auf dem ganzen Zentrumsplatz, 
Frauengemeinschaft

10.00 –12.30 Uhr, Repair Café, Flick Raum, IG Denk.Mal 
Wittenbach

APRIL 2019
Dienstag, 2. April 2019

14.00 –15.00 Uhr, Offene Beratungszeit Pro Senectute, 
Gemeindeverwaltung Wittenbach, 3. Stock, Pro  
Senectute Gossau & St. Gallen Land

15.15 –16.15 Uhr, Offene Beratungszeit Pro Senectute, 
Alterszentrum Kappelhof, Haus 3 (Raum Azzurro),  
Pro Senectute Gossau & St. Gallen Land

Mittwoch, 3. April 2019

08.00–12.00 / 13.30–17.30 Uhr, Mütter- und 
Väterberatung in Wittenbach, Chinderhuus Cavallino, 
Ostschweizer Verein für das Kind

13.30 –18.00 Uhr, Sammeltag Werkhof, Werkhof 
Gemeinde Wittenbach, Gemeinde Wittenbach

Donnerstag, 4. April 2019

18.00, Kodex Baumpflanzung für Gold Absolventen 
2019, im Wald, Kodex-Verein Wittenbach

09.30 –11.00 Uhr, Rägebogä: Mütter- und Kleinkindertreff; 
Thema: Oster basteln, Neue Evang. Kirchgemeindehaus 
Vogelherd, Rägebogä

Samstag, 6. April 2019

Konzertbeginn 20.00 Uhr, Saalöffnung 18.45 Uhr,  
Unterhaltungskonzert «Fernweh», Aula Oberstufen 
Zentrum, Grünau, Wittenbach, Musikgesellschaft 
Konkordia Wittenbach

20.00 Uhr, Erich Furrer & Gabriela Benesch – 
All you need is love!? – Comedy, Schloss Dottenwil, 
IG Schloss Dottenwil

Mittwoch, 10. April 2019

08.00–12.00 / 13.30–17.30 Uhr, Mütter- und 
Väterberatung in Wittenbach, Chinderhuus Cavallino, 
Ostschweizer Verein für das Kind

Sonntag, 14. April 2019

11.00 –17.00 Uhr, Ostereier malen – CVP Wittenbach, 
Schloss Dottenwil, IG Schloss Dottenwil

Mittwoch, 17. April 2019

08.00–12.00 / 13.30–17.30 Uhr, Mütter- und 
Väterberatung in Wittenbach, Chinderhuus Cavallino, 
Ostschweizer Verein für das Kind

Sonntag, 21. April 2019

09.30 Uhr, Apéro nach dem Ostergottesdienst, 
Im St. Ulrich, Frauengemeinschaft

Dienstag, 23. April 2019

18.30 – 23.00 Uhr, Einlass ab 17.30 Uhr, General- 
versammlung Raiffeisenbank Wittenbach-Häggenschwil, 
Zirkus Knie, Raiffeisenbank Wittenbach-Häggenschwil

Mittwoch, 24. April 2019

08.00–12.00 / 13.30–17.30 Uhr, Mütter- und 
Väterberatung in Wittenbach, Chinderhuus Cavallino, 
Ostschweizer Verein für das Kind

08.30 Uhr, Frauenzmorgen in Muolen mit FG-Muolen, 
Häggenschwil und Wittenbach, Vereinslokal,  
Frauengemeinschaft
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Seniorennachmittag auf Entdeckungsreise …

… zu den St. Galler Brunnen mit Irene Märki 
Was vor unserer Haustüre liegt, das kennen wir oft nicht. 
Kennen Sie die Brunnen von St. Gallen? Haben Sie Lust 
mehr zu erfahren? Dann sind Sie ganz herzlich zu diesem 
Nachmittag eingeladen. Im Anschluss gibt es einen Zvieri. 
Wir freuen uns auf einen interessanten Nachmittag mit 
Ihnen. Das Vorbereitungsteam.

Wann:  Dienstag, 12. Februar 2019, 14.30 Uhr
Wo:  Evang. Kirchenzentrum Wittenbach
Infos:  Ueli Bächtold, 071 298 40 13,  

ueli.baechtold@tablat.ch, www.tablat.ch

Jetzt anmelden für das Musical-Camp 2019

Möchtest du zusammen mit anderen Musicalfans singen, tan-
zen und Theater spielen? Dann mache mit beim Musical-Camp 
vom 8. bis 12. April. Im Tageslager im KIZ Vogelherd proben 
wir auf die Aufführung am Freitag. Neben dem Schwerpunkt 
Musical sind auch verschiedene Aktivitäten, Spiel und 

Spass eingeplant. Ein ökumenisch offenes Angebot für 
SchülerInnen der 1. bis 9. Klasse, Infos und Anmeldung 
unter www.musical-camp.ch

Interessierte bitte sehr schnell melden!
Wir planen eine Gemeindereise (mit ca. 20 Leuten) nach 
Hamburg, und zwar von Dienstag, dem 1. Oktober, bis 
Montag, dem 7. Oktober 2019. Die Idee einer solchen 
Reise entstand im Zusammenhang einer geplanten The-
menreihe «Zur Sache», die Bettina Mittelbach gerne im 
Jahr 2019 – zunächst religionskundlich – starten möchte. 
An einem ersten Abend soll es um den Glauben der Zeugen 
Jehovas gehen, an einem zweiten Abend um die beiden 
Friedenskirchen der Mennoniten und der Quäker.

Im Zusammenhang der Beschäftigung mit den Mennoniten 
möchten wir gerne eine Begegnung ermöglichen mit der Men-
nonitengemeinde in Hamburg-Altona. Dort ist seit anderthalb 
Jahren ein westfälischer Pfarrerkollege von Bettina Gemein-
depastor. Die Gemeindebegegnung soll am Samstag/Sonn-
tag, 5. + 6. Oktober 2019 in Hamburg-Altona stattfinden. In 
dieser Zeit sollen aber auch noch andere attraktive Seiten der 
Hansestadt nicht zu kurz kommen. (Hafen mit Hafencity,  
Elbphilharmonie, Rathaus und Michel usw.)
Wer Zeit und Lust hat mitzufahren, möchten wir bitten, sich 
umgehend bei uns zu melden, damit wir zügig konkret pla-
nen und Hotelzimmer fest buchen können! Es würde uns 
riesig freuen, käme diese Reise zustande!

Ueli Bächtold, Bettina Mittelbach

Bildnachweis: Irene Märki
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Wittenbach-Bernhardzell, «Glaube im Dialog»
Pfarramt: B. Mittelbach 071 298 40 10
Mesmerin: R. Ryser 071 298 40 14
Diakonat: U. Bächtold 071 298 40 13
Religionsunterricht: S. Zublasing 071 298 51 79
Kinder/Jugend: T. Frischknecht 071 298 40 42

Donnerstag, 7. Februar

09.30 Uhr «Rägeboge» Mütter-und  
Klein kindertreff

12.00 Uhr Mittagstisch
13.45 Uhr Nähcafé «etwas»
19.00 Uhr Coro Calmando, Heiligkreuz

Freitag, 8. Februar

07.00 Uhr Morgengebet im KIZ
18.30 Uhr Freiwilligenanlass in der Kirche 

und im KIZ

Samststag, 9. Februar

17.00 Uhr Hauptversammlung Kantorei  
im KIZ

Sonntag, 10. Februar

     10.00 Uhr Gottesdienst mit Diakon  
U. Bächtold, Thema: «Was im 
Leben trägt.»  
Fahrdienst: Herr W. Wismer  
Tel. 071 298 21 58

Montag, 11. Februar

14.00 Uhr Kafi-Treffpunkt auf dem Vogelherd
18.30 Uhr HV Gospelchor im KIZ

Dienstag, 12. Februar

14.30 Uhr Senioren Nachmittag s. Anzeige

Mittwoch, 13. Februar

17.00 Uhr K-Treff, Einkaufen für Fr. 1.– mit  
Berechtigung

Donnerstag, 14. Februar

12.00 Uhr Mittagstisch: Anmelden bis Di an 
Ueli Bächtold, Tel. 071 298 40 13,  
ueli.baechtold@tablat.ch

13.45 Uhr Nähcafé «etwas»
19.00 Uhr Coro Calmando, Heiligkreuz

Freitag, 15. Februar

     19.00 Uhr  «aufwind» Abendgottesdienst für 
Jugendliche und Erwachsene im KIZ

     16.30 Uhr Andacht im Kappelhof

Samstag, 16. Februar

09.00 Uhr Konfprojekt im KIZ
13.30 Uhr Jungschar im KIZ

Ökumene in der Gemeinde 
Wittenbach-Kronbühl

 

Katholischer Kirchenchor
Wittenbach

Ökumenischi Chinderchile 

Mer baued en Turm
Herzlichi Iladig zu de Chinderchile am 
Sunntig, 10. Februar, 09.30 Uhr, St. Konrad

Es freut sich s Chinderchile-Team:
Tschiggo, Julia, Bernadette, Christian

www.tablat.ch / www.tt-w.ch /  

www.youngpower.ch 

www.familienkirche-wittenbach.ch
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Herzlichen Dank
223, 160, 335 . . .

Fa s t e n o p f e r-v e rt rä g e r  –  M i n i s t ra n t e n  –  K i r c h e n c h o r  –  M e s m e r d i e n s t  K a p p e l h o f  –  V o rs t a n d  K A B   –  V o rs t a n d / H e l f e r i n n e n  F G 

Pat i e n t e n b e g l e i t d i e n s t  –  K l a u s g r u p p e  –  Ko c h t e a m  S o l i t a g   –  S t e r n s i n g e r  –  Ku v e rt - H i l f s v e r e i n - v e r p a c ke r  –  G o t t - W e l t - R u n d e 

K a f f e e f ra u e n / R o rat e z m o rg e  –  L e k t o r e n  –  B e s u c h e r k r e i s  –  H a u s ko m m u n i o n g r u p p e  –  C h i n d e r c h i l e  –  A n s i n g g r u p p e  –  B l a u r i n g 

N e u z u z ü g e rg r u p p e  –  K r i p p e n s p i e l  –  E u c h a r i s t i s c h e  A n b e t u n g  –  H e l f e rg r u p p e  –  F i r m b e g l e i t e r  –  T ra u e r T r e f f  –  B i l d s t ö c k l i 

K r e u z t rä g e r  –  P l at t f o r m  P fa r r e i  –  Fa h r d i e n s t  –  L a n d f ra u e n 

Giulio Aiezza Ladina Kaufmann Elena Kaufmann Lea Imhof Lea Höss

Noah Höss Hannah Höss Jonas Schnellmann Karolin Ramos Fernandes Katja Humm

Marco Hegglin Fabienne Hegglin Renato d’Hondt Larissa d’Hondt Marijn d’Hondt

Alan Tschümperlin Elea Chalmers Ana Chalmers Timur Farkas Iris Eberhard

Ralf Eberhard Marc Melliger Tim Melliger Ronja Engelen Robin Engelen

Olivier Kreutzer Nadine Schönsee Lina Schrieder Nina Meister Anny Niethammer

Ruedi Schönenberger Hans Harder Rita Gerschwiler Bruno Eberle Monika Kuhn

Alwin Fink Markus Studer Susanne Humbel Rosmarie Eberle Alice Altherr

Anette Frischknecht Annamarie Löpfe Ruth Hilber Sepp Löpfe Bruno Lyner

Lisbeth Klaus Gertrud Bischof Dora Müller Priska Humm Nelly Rechsteiner

Cécile Braunstein Hildegard Scherrer Beatrice Schmid Toni Schlegel Rita Grasso

Marty Bösch Romy Etter Martin Braun Annemarie Braun Margrit Hug

Peter Hug Marlies Schmidt Trudi Müller Annelies Schegg-Fink Harry Vils

Monica Kübler Gertrud Schlegel Walter Keller Rosmarie Bernet Peter Bernet

Cécile Keller Maria Pichler Jeanette Schnider Ljiljana Garic Doris Högger

Lisa Hess Sidonia Vicini Karoline Bächtiger  Irma Diethelm Brigitte Huber

Mina John Imelda Muheim  Walter Bächtiger Luzia Wehrli

Ottilie Wirth Cornelia Bianchi  Willi Braunwalder Dorothea Rutishauser

Albertina Kündig Andrée Rist  Elisabeth Tschumper Rita Ammann

Ursula Augustin Margrit Baumgartner  Annelies Bernhardsgrütter Silvia Blum

Anni Böni Rita Hegglin  Regina Breu Hermi Bugmann

Marie-Louise Eberle Elisabeth Frischknecht  Monika Fuchs Lena Givotti

Julia Hanke Trudi Helbling  Ann Horsch Berti Hübner

Madeleine Knüsel Veronika Latzer Ernst Züblin Martha Manser Vreni Martin

Ruth Matzenauer Priska Meli Pia Metzger Cecile Moser Maria Muff

Marlies Rechsteiner Nelly Rechsteiner Rosemarie Rentzmann Ernst Bänziger Margrit Ribul

Heidi Riklin Rös Rüegg Brigitte Rutz Brigitte Sager Verena Schaub

Franziska Sidler Elsie Stadler Yvonne Truniger Bea Wigert Fides Köhle

Thekla Keller Vreni Heeb Josy Eberle Ruth Manetsch Maria Beeli

Paul Konrad Theo Keller Joe Güntensperger Julia Früh Viviane Wüst

Kathrin Kelemen Silvan Rohner Claudia Rohner Bernadette Scherrer Guido Eigenmann

Kurt Merz Isabelle Engler Mirjam Löpfe Michael Keller Sonja Billian

Walter Muheim Larissa Arnold Michelle Arnold Mara Hautle Alessia Läser

Luana Läser Livia Leuthold ELisa Schmidli Janine Sutter Melissa Zemp

Leann Rechsteiner Anina Bergmann Nathalie Lanter Barbara Eberle Gisela Ulmann

Hanspeter Köhle Marianne Klimstein Marite Fischer Monika Rüegg Iris Eberhard

Silvan Bücheli Sara Bölli Anisha Vettukallel Pedro Guirao Donata Sacino

Simon Zanoni Gabriella Lucho Karin Marro Gertrud Steiner Julian Schäpper

Cyrill Schäpper Marc Baumann Noemi Ulacco Livya Mangalath Kristin Sutter

Salvatore Lacava Monika Hutter Elisabeth Baumann Michel Klein-Durrer Gabriela Muff

Blanca Tanner Ida Seliner Helen Reimann Silvia Zimmermann Manuela Keller

Bruno Wenzinger Willi Böni Esther Felder Antonio Felder Ella Gehring

Herbert Niethammer Karin Osta Hedy Ebener Toni Ebener Theres Wick

Nelly Lehmann Urs Keller Armin Humbel Hubert Muff David Muff

Albert Dähler Simon Walter Christian Holderegger Felix Schneuwly Willi Kuhn

Josef Rüegg Urs Ritter Bernadette Hug Helen Lüchinger Flanza Trelak 
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Ein 
Ganz dickes Dankeschön 
a l l e n  F r e i w i l l i g e n ,  d i e  i n  u n s e r e r  P fa r r e i  Ta g  f ü r  Ta g  s o 
v i e l  l e i s t e n .  U n s e r  v i e l fä l t i g e s  u n d  b r e i t e s  A n g e b o t  wä r e  o h n e  a l l 
d i e s e  H e l f e r  u n d  H e l f e r i n n e n  u n d e n k b a r . 
T o l l ,  d a s s  e s  e u c h  a l l e  g i b t  !

C h r i s t i a n  L e u t e n e g g e r  u n d  d a s  S e e l s o rg e t e a m
223 ...
. . .  P e rs o n e n  s i n d  e s ,  d i e  s i c h  f ü r  u n s e r e  P fa r r e i  e h r e n -
a m t l i c h  e n g a g i e r e n .

160 ...
. . .  F ra u e n  f i n d e n  s i c h  a u f  d e r  L i s t e .  Wa s  z e i g t ,  d a s s  e s 
m a r k a n t  m e h r  F ra u e n  s i n d,  d i e  b e i  u n s  F r e i w i l l i g e n a r b e i t  l e i s -
t e n .  D i e s e  s t e h e n  6 3  M ä n n e r n  g e g e n ü b e r .

335 ...
V i e l e  F r e i w i l l i g e  ü b e r n e h m e n  m e h r  a l s  e i n e  A u f g a b e . 
I n s g e s a m t  w e r d e n  i n  u n s e r e r  P fa r r e i  3 3 5  E n g a g e m e n t s 
wa h rg e n o m m e n .

Donnerstag, 7. Februar 

     09.00 Uhr Eucharistiefeier, St.Konrad
17.00 Uhr Rosenkranz, St.Ulrich
20.00 Uhr Probe Kirchenchor, Ulrichsheim

Freitag, 8. Februar

     16.30 Uhr Wortgottesdienst mit 
Kommunionfeier, Kappelhof

Samstag, 9. / Sonntag, 10. Februar 
(5. Sonntag im Jahreskreis)

Opfer:  Diakonische Aufgaben in der Pfarrei
Gedächtnis:  Otto Hug-Keller

Samstag, 9. Februar

     17.00 Uhr Taizé-Gottesdienst in St.Ulrich, 
musikalisch begleitet von der 
Ansinggruppe, Gestaltung:
Christian Leutenegger und Pater 
Albert Schlauri

18.00 Uhr KAB-Hauptversammlung, St.Konrad

Sonntag, 10. Februar  

     09.00 Uhr In Häggenschwil: Wortgottes-
dienst mit Kommunionfeier, 
Gestaltung: Alexander Burkart

     09.30 Uhr Eucharistiefeier in St.Konrad, 
Gestaltung: Pater Albert Schlauri

Gleichzeitig  Wittenbacher Chinderchile in 
St.Konrad (siehe Ökumene), 
Gestaltung: Chinderchile-Team

Anschliessend  bereiten Albertina Kündig und 
Gertrud Bischof den Kirchenkaffee

     10.30 Uhr In Muolen: Eucharistiefeier, 
Gestaltung: Pfarrer Hermann Müller

11.15 Uhr  Taufe von Runa Seraina Löhrer, 
Kapelle St.Nepomuk

Montag, 11. Februar

19.30 Uhr Volksliederabend, Ulrichsheim

Dienstag, 12. Februar

14.30 Uhr Angola-Vortrag von Pater Albert 
Schlauri, St.Konrad 

Mittwoch, 13. Februar 

17.00 Uhr K-Treff, Einkaufen für Fr. 1.– 
mit Berechtigung, evang. 
Kirchenzentrum Vogelherd

19.00 Uhr Rosenkranz, St.Konrad

Donnerstag, 14. Februar – Valentinstag  

     09.00 Uhr  Eucharistiefeier, St.Konrad
17.00 Uhr Rosenkranz, St.Ulrich
     19.30 Uhr In Muolen: Segensfeier zum 

Valentinstag
20.00 Uhr Probe Kirchenchor, Ulrichsheim

KAB-Hauptversammlung
Herzliche Einladung zur 109. Hauptversammlung am Sams-
tag, 9. Februar, um 18.00 Uhr im Kirchenzentrum St.Konrad, 
Kronbühl. Auch Gäste sind willkommen. Nach dem feinen 
Nachtessen verbringen wir den Rest des Abends beim 
gemütlichen Jassen oder Lottospielen. Wer einen Fahrdienst 
wünscht, melde sich bei Bruno Eberle, Tel. 071 298 36 44.

Einladung zum Vortrag über Angola
Pater Albert Schlauri weilte 2018 einige Wochen in Angola. 
Dort besuchte er die Niederlassungen der Salettiner. In sei-
nem Vortrag erzählt er vom Leben in Angola, von den Auf-
gaben der Salettiner Patres in diesem Land und von Begeg-
nungen mit den Menschen. 
Daten: Di, 12. Februar, um 14.30 Uhr im Kirchenzentrum 
St.Konrad, Wittenbach; Mi, 13. März, um 20.00 Uhr in der 
Aula in Häggenschwil.
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Herzlichen Dank
223, 160, 335 . . .

Fa s t e n o p f e r-v e rt rä g e r  –  M i n i s t ra n t e n  –  K i r c h e n c h o r  –  M e s m e r d i e n s t  K a p p e l h o f  –  V o rs t a n d  K A B   –  V o rs t a n d / H e l f e r i n n e n  F G 

Pat i e n t e n b e g l e i t d i e n s t  –  K l a u s g r u p p e  –  Ko c h t e a m  S o l i t a g   –  S t e r n s i n g e r  –  Ku v e rt - H i l f s v e r e i n - v e r p a c ke r  –  G o t t - W e l t - R u n d e 

K a f f e e f ra u e n / R o rat e z m o rg e  –  L e k t o r e n  –  B e s u c h e r k r e i s  –  H a u s ko m m u n i o n g r u p p e  –  C h i n d e r c h i l e  –  A n s i n g g r u p p e  –  B l a u r i n g 

N e u z u z ü g e rg r u p p e  –  K r i p p e n s p i e l  –  E u c h a r i s t i s c h e  A n b e t u n g  –  H e l f e rg r u p p e  –  F i r m b e g l e i t e r  –  T ra u e r T r e f f  –  B i l d s t ö c k l i 

K r e u z t rä g e r  –  P l at t f o r m  P fa r r e i  –  Fa h r d i e n s t  –  L a n d f ra u e n 

Giulio Aiezza Ladina Kaufmann Elena Kaufmann Lea Imhof Lea Höss

Noah Höss Hannah Höss Jonas Schnellmann Karolin Ramos Fernandes Katja Humm

Marco Hegglin Fabienne Hegglin Renato d’Hondt Larissa d’Hondt Marijn d’Hondt

Alan Tschümperlin Elea Chalmers Ana Chalmers Timur Farkas Iris Eberhard

Ralf Eberhard Marc Melliger Tim Melliger Ronja Engelen Robin Engelen

Olivier Kreutzer Nadine Schönsee Lina Schrieder Nina Meister Anny Niethammer

Ruedi Schönenberger Hans Harder Rita Gerschwiler Bruno Eberle Monika Kuhn

Alwin Fink Markus Studer Susanne Humbel Rosmarie Eberle Alice Altherr

Anette Frischknecht Annamarie Löpfe Ruth Hilber Sepp Löpfe Bruno Lyner

Lisbeth Klaus Gertrud Bischof Dora Müller Priska Humm Nelly Rechsteiner

Cécile Braunstein Hildegard Scherrer Beatrice Schmid Toni Schlegel Rita Grasso

Marty Bösch Romy Etter Martin Braun Annemarie Braun Margrit Hug

Peter Hug Marlies Schmidt Trudi Müller Annelies Schegg-Fink Harry Vils

Monica Kübler Gertrud Schlegel Walter Keller Rosmarie Bernet Peter Bernet

Cécile Keller Maria Pichler Jeanette Schnider Ljiljana Garic Doris Högger

Lisa Hess Sidonia Vicini Karoline Bächtiger  Irma Diethelm Brigitte Huber

Mina John Imelda Muheim  Walter Bächtiger Luzia Wehrli

Ottilie Wirth Cornelia Bianchi  Willi Braunwalder Dorothea Rutishauser

Albertina Kündig Andrée Rist  Elisabeth Tschumper Rita Ammann

Ursula Augustin Margrit Baumgartner  Annelies Bernhardsgrütter Silvia Blum

Anni Böni Rita Hegglin  Regina Breu Hermi Bugmann

Marie-Louise Eberle Elisabeth Frischknecht  Monika Fuchs Lena Givotti

Julia Hanke Trudi Helbling  Ann Horsch Berti Hübner

Madeleine Knüsel Veronika Latzer Ernst Züblin Martha Manser Vreni Martin

Ruth Matzenauer Priska Meli Pia Metzger Cecile Moser Maria Muff

Marlies Rechsteiner Nelly Rechsteiner Rosemarie Rentzmann Ernst Bänziger Margrit Ribul

Heidi Riklin Rös Rüegg Brigitte Rutz Brigitte Sager Verena Schaub

Franziska Sidler Elsie Stadler Yvonne Truniger Bea Wigert Fides Köhle

Thekla Keller Vreni Heeb Josy Eberle Ruth Manetsch Maria Beeli

Paul Konrad Theo Keller Joe Güntensperger Julia Früh Viviane Wüst

Kathrin Kelemen Silvan Rohner Claudia Rohner Bernadette Scherrer Guido Eigenmann

Kurt Merz Isabelle Engler Mirjam Löpfe Michael Keller Sonja Billian

Walter Muheim Larissa Arnold Michelle Arnold Mara Hautle Alessia Läser

Luana Läser Livia Leuthold ELisa Schmidli Janine Sutter Melissa Zemp

Leann Rechsteiner Anina Bergmann Nathalie Lanter Barbara Eberle Gisela Ulmann

Hanspeter Köhle Marianne Klimstein Marite Fischer Monika Rüegg Iris Eberhard

Silvan Bücheli Sara Bölli Anisha Vettukallel Pedro Guirao Donata Sacino

Simon Zanoni Gabriella Lucho Karin Marro Gertrud Steiner Julian Schäpper

Cyrill Schäpper Marc Baumann Noemi Ulacco Livya Mangalath Kristin Sutter

Salvatore Lacava Monika Hutter Elisabeth Baumann Michel Klein-Durrer Gabriela Muff

Blanca Tanner Ida Seliner Helen Reimann Silvia Zimmermann Manuela Keller

Bruno Wenzinger Willi Böni Esther Felder Antonio Felder Ella Gehring

Herbert Niethammer Karin Osta Hedy Ebener Toni Ebener Theres Wick

Nelly Lehmann Urs Keller Armin Humbel Hubert Muff David Muff

Albert Dähler Simon Walter Christian Holderegger Felix Schneuwly Willi Kuhn

Josef Rüegg Urs Ritter Bernadette Hug Helen Lüchinger Flanza Trelak 
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Ein 
Ganz dickes Dankeschön 
a l l e n  F r e i w i l l i g e n ,  d i e  i n  u n s e r e r  P fa r r e i  Ta g  f ü r  Ta g  s o 
v i e l  l e i s t e n .  U n s e r  v i e l fä l t i g e s  u n d  b r e i t e s  A n g e b o t  wä r e  o h n e  a l l 
d i e s e  H e l f e r  u n d  H e l f e r i n n e n  u n d e n k b a r . 
T o l l ,  d a s s  e s  e u c h  a l l e  g i b t  !

C h r i s t i a n  L e u t e n e g g e r  u n d  d a s  S e e l s o rg e t e a m
223 ...
. . .  P e rs o n e n  s i n d  e s ,  d i e  s i c h  f ü r  u n s e r e  P fa r r e i  e h r e n -
a m t l i c h  e n g a g i e r e n .

160 ...
. . .  F ra u e n  f i n d e n  s i c h  a u f  d e r  L i s t e .  Wa s  z e i g t ,  d a s s  e s 
m a r k a n t  m e h r  F ra u e n  s i n d,  d i e  b e i  u n s  F r e i w i l l i g e n a r b e i t  l e i s -
t e n .  D i e s e  s t e h e n  6 3  M ä n n e r n  g e g e n ü b e r .

335 ...
V i e l e  F r e i w i l l i g e  ü b e r n e h m e n  m e h r  a l s  e i n e  A u f g a b e . 
I n s g e s a m t  w e r d e n  i n  u n s e r e r  P fa r r e i  3 3 5  E n g a g e m e n t s 
wa h rg e n o m m e n .

Donnerstag, 7. Februar 

     09.00 Uhr Eucharistiefeier, St.Konrad
17.00 Uhr Rosenkranz, St.Ulrich
20.00 Uhr Probe Kirchenchor, Ulrichsheim

Freitag, 8. Februar

     16.30 Uhr Wortgottesdienst mit 
Kommunionfeier, Kappelhof

Samstag, 9. / Sonntag, 10. Februar 
(5. Sonntag im Jahreskreis)

Opfer:  Diakonische Aufgaben in der Pfarrei
Gedächtnis:  Otto Hug-Keller

Samstag, 9. Februar

     17.00 Uhr Taizé-Gottesdienst in St.Ulrich, 
musikalisch begleitet von der 
Ansinggruppe, Gestaltung:
Christian Leutenegger und Pater 
Albert Schlauri

18.00 Uhr KAB-Hauptversammlung, St.Konrad

Sonntag, 10. Februar  

     09.00 Uhr In Häggenschwil: Wortgottes-
dienst mit Kommunionfeier, 
Gestaltung: Alexander Burkart

     09.30 Uhr Eucharistiefeier in St.Konrad, 
Gestaltung: Pater Albert Schlauri

Gleichzeitig  Wittenbacher Chinderchile in 
St.Konrad (siehe Ökumene), 
Gestaltung: Chinderchile-Team

Anschliessend  bereiten Albertina Kündig und 
Gertrud Bischof den Kirchenkaffee

     10.30 Uhr In Muolen: Eucharistiefeier, 
Gestaltung: Pfarrer Hermann Müller

11.15 Uhr  Taufe von Runa Seraina Löhrer, 
Kapelle St.Nepomuk

Montag, 11. Februar

19.30 Uhr Volksliederabend, Ulrichsheim

Dienstag, 12. Februar

14.30 Uhr Angola-Vortrag von Pater Albert 
Schlauri, St.Konrad 

Mittwoch, 13. Februar 

17.00 Uhr K-Treff, Einkaufen für Fr. 1.– 
mit Berechtigung, evang. 
Kirchenzentrum Vogelherd

19.00 Uhr Rosenkranz, St.Konrad

Donnerstag, 14. Februar – Valentinstag  

     09.00 Uhr  Eucharistiefeier, St.Konrad
17.00 Uhr Rosenkranz, St.Ulrich
     19.30 Uhr In Muolen: Segensfeier zum 

Valentinstag
20.00 Uhr Probe Kirchenchor, Ulrichsheim

KAB-Hauptversammlung
Herzliche Einladung zur 109. Hauptversammlung am Sams-
tag, 9. Februar, um 18.00 Uhr im Kirchenzentrum St.Konrad, 
Kronbühl. Auch Gäste sind willkommen. Nach dem feinen 
Nachtessen verbringen wir den Rest des Abends beim 
gemütlichen Jassen oder Lottospielen. Wer einen Fahrdienst 
wünscht, melde sich bei Bruno Eberle, Tel. 071 298 36 44.

Einladung zum Vortrag über Angola
Pater Albert Schlauri weilte 2018 einige Wochen in Angola. 
Dort besuchte er die Niederlassungen der Salettiner. In sei-
nem Vortrag erzählt er vom Leben in Angola, von den Auf-
gaben der Salettiner Patres in diesem Land und von Begeg-
nungen mit den Menschen. 
Daten: Di, 12. Februar, um 14.30 Uhr im Kirchenzentrum 
St.Konrad, Wittenbach; Mi, 13. März, um 20.00 Uhr in der 
Aula in Häggenschwil.
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Schlosseröffnung
 � IG Schloss Dottenwil

Winterpause heisst nicht auch Arbeitspause. Es gibt immer 
viel zu tun. Sei es Stühle flicken, Umgebung pflegen, Maler-
arbeiten, neue Drucksachen, Inventur, Homepage aktuali-
sieren und nicht zu vergessen die gründliche Gesamt-Reini-
gung aller Räume. Ab 16. Februar heisst es wieder «Herzlich 
willkommen». Gerne sind alle wieder bereit für das Freiwilli-
genprojekt Dottenwil und voller Elan bedienen wir unsere 
Gäste wieder im Schloss. 
Wir laden Sie auch ein, unser kulturelles Programm zu besu-
chen. Dieses besteht aus: Ausstellungen der Museumsge-
sellschaft Wittenbach; Kunstausstellungen in der Kellergale-
rie im Nebenhaus des Schlosses; monatlichen Anlässen, für 
die wir eine frühzeitige Reservation empfehlen.
Für die Anlässe im Schloss sind wir bereit, das Programm 
2019 ist organisiert (siehe auch unter www.dottenwil.ch).
Wir wünschen Ihnen viel Vergnügen bei Ihrem nächsten 
Besuch im Schloss Dottenwil, wir freuen uns auf Sie als 
unsere Gäste.

Text und Bild: BK

29538

www.dottenwil.ch

Bald ist Ende der 
Winterpause

«Wir» – das sind alle freiwilligen 
Helferinnen und Helfer – sind ab 

16. Februar wieder jedes Wochenende 
für Sie da und freuen uns auf zahlreiche 

Besuche und Begegnungen.

Die Saison beginnt am 16. Februar 
um 14.00 Uhr. 

Herzlich willkommen!

Kerzensegnung
 � Katholische Kirchgemeinde

Nochmals? / immer noch? / wieder Weihnachten? – Diesen 
Eindruck bekommt man durchaus, wenn man die Gottes-
dienste vom 2. und 3. Februar besuchte. Da stehen Krippen-
figuren vorne in der Kirche und in St. Ulrich leuchtet sogar 
noch der Weihnachtbaum. Und hunderte von Kerzen, kleine 
und grosse, sind dekorativ aufgeschichtet oder hingelegt.
Aber der Eindruck ist durchaus richtig. 40 Tage nach Weih-
nachten ruft sich dieses Fest nochmals in Erinnerung. Tage 
werden heller – Anfang Februar sind nun die Tage schon 
merklich länger. Die weihnächtliche Sehnsucht vom Licht 
ins Dunkel erfüllt sich Tag für Tag mehr. Und das soll darum 
bewusst gefeiert werden.

Ein Fest des Lichtes – Früher hiess der Festtag auch «Mariä 
Lichtmess» und bildete den offiziellen Abschluss des Weih-
nachtsfestkreises. 
Heute wird das Fest «Darstellung des Herrn» genannt und 
bezieht sich auf die Beschneidung Jesu im Tempel (=Dar-
stellung). Dabei begegnen Josef und Maria dem Propheten 
Simeon und der Prophetin Hanna, die in Jesus das Licht der 
Völker erkennen. 
Kerzensegnung – Darum werden in den Gottesdiensten alle 
liturgischen Kerzen gesegnet, die während des Jahres in 
der Kirche gebraucht werden. Aber auch die Leute bringen 
ihre Kerzen von Zuhause zur Segnung mit.

Text und Bild: Christian Leutenegger
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Kids Kochkurs
 � Fami – Familie mitenand

Am 19. Januar ging der Fami-Kids-Kochkurs in die zweite 
Runde. Ein gutes Dutzend Kinder fand sich in den Räumlich-
keiten von GUThoch3 ein und kochte unter der Anleitung 
von Emilia Meister und der Mithilfe zweier Fami-Frauen ein 
feines Dreigang-Menu. Beim Apéro wurden die einzelnen 
Gänge besprochen, anschliessend machten sich die Jung-
köchinnnen und Jungköche in drei Gruppen ans Werk. Mit 
Feuereifer bereiteten die Kinder Vorspeise, Hauptspeise bzw. 

Bild: Europa-Park

Unsere Tarife für Privatpersonen
Einfache Steuererklärung    CHF 140.- exkl. MwSt. 
Mit Wohneigentum CHF 190.- exkl. MwSt.

Raiffeisenbank
Wittenbach-Häggenschwil

Immer da, wo Zahlen sind.

Telefon 071 292 20 40
www.raiffeisen.ch/wittenbach-haeggenschwil

Wir übernehmen für Sie das Ausfüllen Ihrer Steuererklärung. 

Damit Sie mehr Zeit für andere Dinge im Leben haben.  

29525

Dessert zu. Wer fertig war, gestaltete Tischkärtchen, ver-
zierte  Tischsets, faltete Servietten oder half beim Abwasch. 
Jede Gruppe richtete ihren Gang schön an und servierte ihn 
voller Stolz am liebevoll gedeckten Tisch. Alle liessen sich das 
leckere Essen schmecken und freuten sich über die Kompli-
mente. 
Zufrieden und mit dem Rezeptdossier unter dem Arm ver-
abschiedeten sich die Kinder, und so manches strahlte mit 
der Wintersonne um die Wette. 

Text und Bilder: Andrea Hengartner
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29439

29535

Praxisferien
  Hausarztpraxis Ralf und Uta Strauss,

Praktische Ärzte FMH

Bauholzstrasse 2, 9300 Wittenbach

Die Praxis bleibt vom 16.02.2019 bis und mit dem 
24.02.2019 wegen Ferien geschlossen.

Vertretungen:
Frau Dr. S. Zurfl uh, Eichenstrasse 15, 9300 Wittenbach 
 Tel. 071 292 33 22 

Frau Dr. med. K. Reinecke und Herr Dr. med. B. Jeske, 
Ringstrasse 22, 9300 Wittenbach Tel. 071 298 25 38

Herr Dr. M. Salzgeber, Romanshornerstr. 12, 
9300 Wittenbach Tel. 071 298 44 38

Ab Montag, dem 25.2.2019 sind wir gerne wieder für Sie da.

29537

www.dottenwil.ch

Kellergalerie:
Samstag: 14 –20 Uhr
Sonntag:  10 –18 Uhr
bis 21. April 2019

Kellergalerie Schloss Dottenwil

Vernissage 
Samstag, 16. Februar, 17 Uhr

Rena Kunz 
(Tulipan)

Collagen, Skulpturen, Bilder

Auskünfte: 079 306 24 34 (G. Huber)

Vernissage/Ausstellung  
Rena Kunz «tulipan» 

 � IG Schloss Dottenwil

«Ich erzähle innere Begebenheiten, Verhältnisse, Zusam-
menhänge», sagt die Winterthurer Künstlerin Tulipan (Rena 
Kunz) zu ihrem bildnerischen Schaffen. «Die Dramaturgie der 
Geschichten ist eine Suche nach Form, Farbe, Bewegung – 
das tätige Umsetzen von Einfällen und Ideen. Diese sind 
unendliche Geschichten, in der Form begrenzt und dennoch 
offen.» Rena Kunz kommt aus der Theatermalerei. Sie hat 
sich an der Hochschule für Gestaltung in Zürich ausbilden 
lassen – in der Fachrichtung Schmuck und Gerät. Schmuck-
stücke entwickeln sich in Rena Kunz’ Arbeiten zu symbol-
trächtigen Skulpturen, die Geschichten erzählen. «In meinen 

Collagen beginnt die Geschichte mit der Auswahl gewählter 
Bilder», sagt die 59-jährige. «Meine Skulpturen sind sinnliche 
Formerfahrungen; und in meinen Bildern gehe ich auf Entde-
ckungsreisen – sind nie je wirklich fertig.» Tulipans Werke 
sind «fantastischer Realismus». www.turelipan.com

Text und Bild: GH
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Das Huhn hat das  
Korn gefunden

 � VBC Wittenbach, Damen 1. Liga

Nachdem Jung und Alt aus dem Höhentraining zurückge-
kehrt ist, stand ein schwieriges Spiel gegen Volero an. 
Wittenbach und Volero belegen beide mit 11 Punkten die 
letzten beiden Plätze der Tabelle. Volero hat sich verstärkt 
und vergangene Woche gegen den Leader Galina einen 
3:0-Sieg geholt. Wir waren also vorgewarnt. St. Gallen 
gegen die Internationalen. Volero machte uns dann wirklich 
beim Einspielen mächtig Eindruck, diese Türme. Aber wir 
Füxe wissen, wie wir mit diesen Türmen umgehen müssen.
Jeannine Metzler hat zu Beginn des ersten Satzes mit einer 
riesen Serviceserie einen 6-Punkte-Vorsprung rausgespielt. 
Wiedermal rettete uns diese frühe Serviceserie den Satz. 
Satz zwei haben wir verloren, weil wir auf der falschen Hal-
lenseite gespielt haben. Diese Seite liegt uns einfach nicht. 
Ok, wir haben vielleicht auch nicht mehr ganz so gut ser-
viert. 20:25.
Im dritten Satz dominierte Volero. Beim Stand 13:17 für 
Volero nahm Interims-Coach Urs Burgstaller sein erstes 
Time-out. Wittenbach kämpfte sich zurück. Volero wurde 
plötzlich wieder nervös und wir kamen Punkt für Punkt an 
die Türme heran. Wir spielten klug und kämpften um jeden 

Ball, 25:23 für Wittenbach. Im vierten Satz war Volero leicht 
stärker, sie waren ja auch wieder auf der besseren Seite. 
Uns war bewusst, dass jeder Punkt wichtig ist und blieben 
mit diesem Bewusstsein an den Zürcherinnen dran. Heute 
haben wir in den entscheidenden Situationen gutes Volley-
ball gezeigt, beispielsweise servierte Fabia Küng bei 20:20 
einen Ball voll auf die Linie oder Daniela machte bei 24:24 
einen Briefkasten-Smash. Den ersten Matchball konnten 
wir noch nicht verwerten, aber beim zweiten Mal hat es 
geklappt. Yeeeeeeeeees, das tat so gut! 
Vielen Dank fürs Fanen! Es war heute nicht so einfach 
gegen die Volero-Fans. Aber Wittenbach hat immer noch 
die besten Fans. Yes. Vielen Dank!

Text: Sarah Bichler; Bild: Urs Burgstaller

Spenglerei, Sanitäre Installationen,
Umbauten, Neubauten, Reparaturservice

für Küche, Bad, Dusche,WC,Ablaufreinigung,Wasserhahnreparaturen…

Gebrüder Brüllhardt AG | Romanshornerstrasse 92 | 9300 Wittenbach
Fax 071 298 55 62 | info@bruellhardt.ch | www.bruellhardt.ch

Telefon 071 298 55 47

20854_Bruellhardt:Layout 1  14.1.2013  9:31 Uhr  Seite 1

29462

Grasso Optik 
Oberer Graben 14

9000 St. Gallen
Tel. 071 223 56 66 
sms 076 601 28 85 

www.grasso.ch

Brillen,
die Spass

machen

29
45

2

Identität durch Information
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28921

Professioneller Auftritt!
Alte und vergilbte Grundrisspläne gehören nicht in ein Exposé.
Möblierte, kolorierte und eine auf die Zielgruppe ausgerichtete
Darstellung der Grundrisspläne erzeugen Emotionen
und schaffen Klarheit.
Wir unterstützen Sie. 

IMMO-TIPP

Silvio Stieger  |  Telefon 071 313 20 29  |  silvio.stieger@immo10.ch   |  www.immo10.ch 

www.facebook.com/Immo10AG

Infoabend
(kostenlos)

IMMOBILIEN-VERKAUF 
IM ALTER

Themen
Vorsorgeauftrag, KESB, Steuern, 
Immobilienvermarktung, Besichtigung

Wann
12. und 26. Februar 2019, 19.00 Uhr 

Wo
Bionstrasse 5, 9015 St. Gallen

Referenten
Rechtsanwalt, Treuhänder, Makler

Anmeldung
silvio.stieger@immo10.ch, 071 313 20 299

Von Bäckerei zu Bäckerei ...
 � Katholische Kirchgemeinde

Es ist jedes Jahr immer ein besonderer Rundgang ganz in 
der Früh am Agathatag, dem 5. Februar. Dann wird in der 
Backstube bzw. dem Laden der Bäckereien von Wittenbach 
das Agathabrot gesegnet. Agathabrot, im Haus aufbewahrt, 
soll vor Feuersbrunst schützen. Agathabrot, im Koffer auf 
die Reise mitgenommen, bewahrt vor Heimweh ...

Aber vielleicht lädt die Brotsegnung auch ganz einfach dazu 
ein, über die Bedeutung und Symbolik des Brotes nachzu-
denken ...

Text und Bild: Christian Leutenegger

Hofstetstrasse 10
9300 Wittenbach 
Tel.  071 290 06 90 

www.eb-elektro.ch

29461

Strom, Licht, Haus-Automation, 
Heizung, Medien, Garten

Sicher installiert 
und vernetzt!

Rollladen

Licht

Heizung

Lüftung

WLAN

Alarm

Automation Überwachung

Telefon

T V/Radio
Wetter
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Grüntal Garage AG
Ladhuebstr. 1
9300 Wittenbach 
Tel. 071-298-55-77
Fax 071-298-55-02
www.gruental.ch

Grüntal Garage

Leasing-Konditionen: 24 Monate Laufzeit, 10 000 km pro Jahr, effektiver Jahreszins 0.9 %. Vollkaskoversicherung obligatorisch, Sonderzahlung: 30 % vom Nettoverkaufspreis. Der Leasingzinssatz ist an die Laufzeit gebunden. 
Ihr offizieller Suzuki Fachhändler unterbreitet Ihnen gerne ein individuell auf Sie zugeschnittenes Leasingangebot für den Suzuki Ihrer Wahl. Leasingpartner ist die MultiLease AG. Sämtliche Preisangaben verstehen sich als 
unverbindliche Preisempfehlung inkl. MwSt.

SUZUKI FAHREN, TREIBSTOFF SPAREN: New Suzuki SX4 S-CROSS PIZ SULAI® 4 x 4 , 6-Gang manuell , 5-türig , Fr. 27 490.–, Treibstoff-Normverbrauch: 6.2 l /100 km, Energieeffizienz-Kategorie: F, CO₂-Emission: 141 g / km; CO₂-Emission aus Treibstoff- und/oder Strombereitstellung: 33 g / km; 
New Suzuki Swift PIZ SULAI® 4 x 4, 5-Gang manuell, 5-türig, Fr. 20 490.-; Treibstoff-Normverbrauch: 4.9 l / 100 km, Energieeffizienz-Kategorie: E, CO₂-Emission: 112 g / km; CO₂-Emissionen aus Treibstoff- und/oder Strombereitstellung: 26 g / km; New Suzuki Ignis PIZ SULAI® 4 x 4, 5-Gang manuell, 
5-türig, Fr. 19 490.–, Treibstoff-Normverbrauch: 5.2 l /100 km, Energieeffizienz-Kategorie: F, CO₂-Emission: 118 g / km; CO₂-Emission aus Treibstoff- und/oder Strombereitstellung: 27 g / km; Hauptbild: New Suzuki SX4 S-CROSS PIZ SULAI Top 4 x 4, 6-Gang manuell , 5-türig , Fr. 31 490.–, Treibstoff-
Normverbrauch: 6.2 l /100 km, Energieeffizienz-Kategorie: F, CO₂-Emission: 141 g / km; CO₂-Emission aus Treibstoff- und /oder Strombereitstellung: 33 g / km. New Suzuki Swift PIZ SULAI® Top Hybrid 4 x 4 , 5-Gang manuell , 5-türig , Fr. 23 190.- ; Treibstoff-Normverbrauch: 4.4 l /100 km , Energieeffizienz-
Kategorie: D, CO₂-Emission: 101 g / km; CO₂-Emissionen aus Treibstoff- und/oder Strombereitstellung: 23 g / km. New Suzuki Ignis PIZ SULAI® Top 4 x 4, 5-Gang manuell, 5-türig, Fr. 21 490.– , Treibstoff-Normverbrauch: 5.2 l /100 km, Energieeffizienz-Kategorie: F, CO₂-Emission: 118 g / km; CO₂-Emission 
aus Treibstoff- und /oder Strombereitstellung: 27 g / km; Durchschnittswert CO₂-Emission aller in der Schweiz neu immatrikulierten Fahrzeugmodelle: 137 g / km.

WINTERFEST: NEW SUZUKI PIZ SULAI® 4 x 4
NEW SUZUKI SX4 S-CROSS
PIZ SULAI® 4 x 4
AB Fr. 27 490.– 
ODER AB Fr. 207.–/MONAT

NEW SUZUKI SWIFT
PIZ SULAI® 4 x 4
AB Fr. 20 490.–
ODER AB Fr.  138.–/MONAT NEW SUZUKI IGNIS

PIZ SULAI® 4 x 4
AB Fr. 19 490.–
ODER AB Fr. 123.–/MONAT

www.suzuki.ch

29524

Grüntal Garage
Erwin + Michael Heimgartner

Eigenmann AG | Wittenbach | Telefon 071 292 36 36 | www.eigenmann-ag.ch
DACH | FASSADE | SANITÄR | HEIZUNG | SOLAR

heizen sie nach draussen?

wir renovieren, bauen um 
und helfen ihnen 
ihr bauvorhaben umzusetzen!

natürlich alles aus einer hand!

29489

Wählen Sie farbig


